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„Untertitel“ 
ist ein Projekt von Lea Sonder egger, Patrick 
Rieser, Viktoria  Satovich und Sophia Mara 
Egger-Karlegger. 

Darin gehen sie der Frage nach, wie sehr 
Filme oder Filmcharaktere auf Zuschaue-
rInnen wirken können. Sechs Personen aus 
verschiedenen Altersgruppen, die von unter-
schiedlichen Filmen geprägt wurden, wer-
den an für sie bedeutenden Orten inter viewt 
und dokumentarisch porträtiert. Fiktive 
Film   plakate runden die jeweilige Fotoserie 
ab und zeigen die Porträtierten als Protago-
nistInnen ihrer favorisierten Filme. Die foto-
grafische Bildsprache orientiert sich dabei 
an deren Ästhetik. Alle sechs Geschich ten 
zeigen, wie prägend sich ein Film auf das Le-
ben bestimmter Menschen auswirken kann. 
Ergebnis dieses Projekts ist ein Fotobuch, 
das unter anderem auch die mit den Prota-
gonistInnen geführten Interviews enthält. 
Diese kann man auch nachhören auf:
untertitel-interviews.tumblr.com. 

Begleitend zum Projekt werden drei Inter-
views mit den FotografInnen auf dem Kultur-
konzepte-Blog veröffentlicht: 

kulturkonzepte.wordpress.com
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editorial

liebe interessierte,

das institut für kulturkonzepte entwickelt seit 1994 ein vielfältiges angebot an aus- 
und Weiterbildungen für den kulturbetrieb. Wir unterstützen sie dabei, ihre ideen 
an der schnittstelle zwischen kultur und management zu verwirklichen. der aus-
tausch und unsere Weiterentwicklung sind uns dabei sehr wichtig. so bleiben wir 
am Puls der Zeit und können die lehrinhalte den aktuellen herausforderungen im 
kulturmanagement und in der kulturvermittlung anpassen.

unsere dozentinnen sind selbst im kulturbereich tätig und bringen viel praktisches 
Wissen in die seminare ein. das ermöglicht unseren teilnehmerinnen von Best 
Practice Beispielen zu lernen und das so gewonnene Wissen in ihren Berufsalltag 
einzusetzen. 

die vernetzung und der austausch mit expertinnen aus der Praxis sind uns ein 
wichtiges anliegen. davon profitieren sie auf mehreren ebenen: Wir kennen den 
kulturbetrieb von innen, wissen daher welche themen gerade wichtig sind und 
können schnell auf aktuelle herausforderungen reagieren. in den seminaren 
 knüpfen sie wertvolle kontakte, die ihnen bei ihrer Berufstätigkeit hilfreich sind. 

service steht bei uns im Zentrum. mit engagement und leidenschaft unterstützen 
wir sie bei der auswahl der für sie passenden ausbildung und schaffen die ge-
eignete Basis für ihren beruflichen erfolg. Wenn sie auf der suche nach einer 
 gezielten Weiterbildung zu einem speziellen thema sind, können sie alle seminare 
der Zertifikatslehrgänge kulturmanagement und kulturvermittlung auch einzeln 
buchen. in den einzelseminaren bringen sie aktuelle herausforderungen aus ihrem 
Berufsleben mit und können diese im seminar bearbeiten und diskutieren. 

Wir freuen uns, sie in einem persönlichen gespräch kennenzulernen und ihre 
 fragen zu beantworten. vereinbaren sie dafür einfach einen termin per telefon 
unter +43 (0)1 58 53 999 oder e-mail an office@kulturkonzepte.at.

ihr kulturkonzepte-team
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die dozentinnen des instituts
 
die dozentinnen des instituts für kulturkonzepte sind expertinnen auf ihrem gebiet
und zeichnen sich durch fundierte Berufspraxis und langjährige trainingserfahrung
aus. als teilnehmerin profitieren sie von diesem breiten erfahrungshorizont und
lernen fachleute aus unterschiedlichen Bereichen des kulturmanagements und
der kunst- und kulturvermittlung kennen. kurzbiografien der dozentinnen finden
sie auf unserer Website www.kulturkonzepte.at

sylvia amann
international tätige kulturmanagerin, inforelais, 
engerwitzdorf

stella damm
Journalistin und trainerin, awake the tiger 
Within, Wien

Claudia ehgartner
leiterin kunstvermittlung, mumok – museum 
moderner kunst stiftung ludwig, Wien

markus enzinger
leiter Controlling und Prokurist, 
universalmuseum Joanneum gmbh, graz

leo hemetsberger
Philosoph, lebensberater und Coach, Baden

Christian henner-fehr
Berater und social media spezialist, 
Chf-kulturmanagement, Wien

susanne kappeler-niederwieser
kulturmanagerin und Coach, kultursupport, 
Wien

matthias kress
schauspieler und Präsentationstrainer, Berlin 

anna ladurner
schreib-Profi, writer’s studio, Wien

markus lang
Coach, Consultant und trainer, Wien

ulrike spann
leiterin development und marketing, 
Prokuristin, vereinigte Bühnen, Wien

Christine steindorfer
Pr-expertin, autorin, wortart, Wien

georg steker
künstlerischer leiter des festivals 
musiktheatertage Wien 

susanne Wolfram
dramaturgin und kulturvermittlerin, Wien

karin Wöhrer
dipl. kommunikationsberaterin,
CmC Certified management Consultant, 
agentur Wöhrer, Wien
 

andrea Zsutty
leiterin kunstvermittlung, Bank austria 
kunstforum, Wien
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das institut für kulturkonzepte bietet ihnen zwei Zertifikatslehrgänge an: kultur manage-
ment und kulturvermittlung. für welchen Zertifikatslehrgang sie sich  entscheiden, 
hängt mit ihrer persönlichen Berufswahl und Weiterentwicklung zusammen. sie 
 haben in beiden ausbildungen die möglichkeit individuelle schwerpunkte zu setzen.

der einstieg in die Zertifikatslehrgänge ist jederzeit möglich. sie stellen sich ihr 
seminar programm individuell zusammen und können so maßgeschneidert auf ihre 
persönliche berufliche entwicklung eingehen. dank unserer laufenden Qualitäts-
kontrolle und evaluierung sowie dem regelmäßigen austausch mit führungskräften 
und verantwortlichen in kultur betrieben entwickeln wir unser seminarprogramm 
laufend weiter und können so schnell auf veränderungen eingehen. durch unser viel-
fältiges netzwerk haben sie die möglichkeit sich mit kolleginnen auszutauschen und 
wertvolle kontakte zu knüpfen – auch über ihre ausbildung hinaus.

sie absolvieren den Zertifikatslehrgang mit einer abschlussarbeit, bei der sie  entweder 
ein Praxisprojekt erarbeiten oder eine recherchearbeit verfassen. anschließend 
 präsentieren sie ihre abschlussarbeit vor einer fachjury. gestützt wird ihr Weiter-
bildungserfolg durch persönliche Coaching-termine in der kleingruppe, bei denen 
wir individuell auf ihre fragen eingehen und sie so bei ihrer karriere im kulturbereich 
unter stützen. 

Bei positiver absolvierung aller seminare sowie erfolgreicher abschlusspräsentation 
erhalten sie ein Zertifikat des instituts für kulturkonzepte. das Zertifikat ist in öster-
reichischen kunst- und kulturbetrieben hochgeschätzt und sehr bekannt. ein großer 
teil unserer absolventinnen ist aktuell in der heimischen kulturszene beschäftigt 
oder auch international tätig. Wir freuen uns, wenn auch sie ein teil unseres ständig 
wachsenden kulturkonzepte-netzwerks werden. 

Zertifikatslehrgänge 
kulturmanagement & kulturvermittlung
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Beratungsgespräch

auswahl der seminare

ausfüllen der Bewerbungsunterlagen

lebenslauf und letter of intent

Projektbeschreibung

lehrgangs-kickoff

ihr Weg zum Zertifikatslehrgang
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— vereinbaren sie mit uns einen individuellen Beratungstermin.
— gerne informieren wir sie über fördermöglichkeiten ihrer ausbildung.
— Wir beraten sie ganz individuell zu dem für sie geeigneten ausbildungsangebot 
 und zu den für sie passenden seminaren. 

— nach dem gespräch wählen sie ihr persönliches seminarprogramm aus und geben 
 uns ihre Wunschtermine bekannt. Bitte beachten sie beim
— lehrgang kulturmanagement: 7 seminare davon 2 aus dem Bereich Personal skills
— lehrgang kulturvermittlung: 7 seminare davon die 4 kulturvermittlungs-seminare

— füllen sie die Bewerbungsunterlagen aus und
— unterschreiben sie die allgemeinen geschäfts- sowie 
 teilnahmebedingungen.  

— Bitte schicken sie uns ihren aktuellen lebenslauf sowie
— ihren letter of intent aus dem hervorgeht, warum sie den Zertifikatslehrgang 
 besuchen möchten, welche tätigkeit sie anstreben, welche beruflichen Ziele sie 
 verfolgen und wie sie der lehrgang dabei unterstützen kann.

— Bitte verfassen sie eine kurze Projektbeschreibung von einer a4-seite. die themen-
 wahl steht ihnen frei. Wichtig ist, dass die Projektbeschreibung auch abseits der 
 ausbildung für sie sinn macht und sie damit weiterarbeiten können. an diesem 
 Projekt arbeiten sie während ihrer gesamten ausbildung und stellen es anschließend 
 bei der abschlusspräsentation vor. sie haben alternativ die möglichkeit eine 
 recherchearbeit zu verfassen. 

— Beim lehrgangs-kickoff präsentieren sie ihre Projektidee vor kolleginnen und der 
 lehrgangsleitung und erhalten wertvolles feedback und tipps zum Weiterabeiten.
— Zudem geben wir ihnen einen einblick, was sie in der ausbildung erwartet und 
 besprechen ihre berufliche Zielsetzung.



Zertifikatslehrgang
kulturmanagement

lehrgangsleitung
susanne kappeler-niederwieser,
kultursupport

kulturmanagerinnen sorgen in den unterschiedlichsten kulturbetrieben 
für reibungslose abläufe in der Organisation und verfügen über ein solides 
 Praxis wissen zu den kernthemen teamführung, finanzierung, marketing und 
Pr. darüber hinaus sind im oft turbulenten alltag einer kultureinrichtung 
gute kommunikationsfähigkeiten und solides selbstmanagement gefragt.

der Zertifikatslehrgang kulturmanagement richtet sich an mitarbeiterinnen in
kulturorganisationen und -vereinen sowie kultur- und kreativschaffende mit
eigenen Projekten. im lehrgang vertiefen sie praxisorientiert ihr know-how für
den kulturalltag, erhalten fachliche inputs zu innovativen und aktuellen trends,
entwickeln karriereziele und erhöhen ihre Chancen am arbeitsmarkt.

Beim Zertifikatslehrgang kulturmanagement wählen sie bitte zwei der sieben
seminare aus der kategorie „Personal skills“. die restlichen fünf seminare
wählen sie frei aus den anderen kategorien.

abschlussarbeit kulturmanagement
sie verfassen eine Projektarbeit, in der sie alle inhaltlichen, finanziellen und
organisatorischen aspekte anschaulich darstellen. es kann sich um eine reale
veranstaltung oder aufgabenstellung aus ihrem aktuellen arbeitsfeld handeln.
sie können aber auch über eine Projektidee schreiben, die sie in Zukunft um-
setzen möchten oder eine recherchearbeit verfassen. gerne beraten wir sie 
bei der themenwahl.
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Zertifikatslehrgang
kulturvermittlung

lehrgangsleitung
andrea Zsutty, Bank austria kunstforum 
Projektbetreuerin: Claudia ehgartner, mumok – 
museum moderner kunst stiftung ludwig 

die aufgaben in der kunst- und kulturvermittlung sind komplex, vielschichtig 
und konzentrieren sich zu einem überwiegenden teil auf die Publikums- und 
 kommunikationsarbeit. kunst- und kulturvermittlerinnen sind für die konzeption, 
durchführung und koordination von Programmen, für die Organisation von ver-
anstaltungen und die entwicklung und durchführung von vermittlungsformaten 
für unterschiedliche Zielgruppen zuständig. eine kernkompetenz ist die personale 
 vermittlung, also die kommunikation und interaktion mit gruppen.

dieser Zertifikatslehrgang richtet sich an menschen, die bereits in dem feld tätig
sind und nach einer kompakten möglichkeit suchen sich zu professionalisieren,
aber auch an Personen, die sich beruflich orientieren und zukünftig in der kunst- 
und kulturvermittlung arbeiten möchten.

Beim Zertifikatslehrgang kulturvermittlung wählen sie bitte die vier seminare aus
der kategorie „kulturvermittlung“. die restlichen drei  seminare wählen sie frei
aus den anderen kategorien.

abschlussarbeit kulturvermittlung
sie erstellen ein vermittlungskonzept für eine institution bzw. ein kulturprojekt
ihrer Wahl und beschreiben Zielsetzung, inhalte und methoden. dabei kann es
sich um einen realen auftrag ihrer institution handeln oder um ein konzept, das
sie selbstständig durchführen möchten.
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seminarangebot

themenbereiche seminare seite termine Ws termine ss

karriereplanung strukturen des  12 6. – 7. 10. 17 9. – 10. 3. 18
 kulturbetriebs

 führung in kultur- 14 12. – 13. 1. 18 8. – 9. 6. 18
 organisationen

Planung und Projektplanung 16 20. – 21. 10. 17 16. – 17. 3. 18

Organisation Projektpraxis 18 1. – 2. 12. 17 20. – 21. 4. 18

 kulturprojekte über 20 9. – 10. 2. 18 8. – 9. 6. 18
 die grenzen

finanzierung Projektfinanzierung 22 15. – 16. 12. 17 27. – 28. 4. 18
 und förderungen

 kultursponsoring 24 24. – 25. 11. 17 23. – 24.3. 18

 Betriebswirtschaft 26 29. – 30. 9. 17 26. – 27. 1. 18
 für kultur

 Controlling in  28 2. – 3. 3. 18 15. – 16. 6. 18
 kulturorganisationen

Pr, marketing Pr in kultur- 30 10. – 11. 11. 17 6. – 7. 4. 18
 institutionen

 kulturmarketing 32 12. – 13. 1. 18 4. – 5. 5. 18

 Optimales texten 34 19. – 20. 1. 18 13. – 14. 4. 18

 marketing im social 36 2. – 3. 2. 18 22.  – 23. 6. 18
 Web  

 Content marketing 38 23. – 24. 2. 18 14. – 15. 9. 18

kulturvermittlung grundlagen der 40 10. – 11. 11. 17 9. – 10. 3. 18 
 kulturvermittlung
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themenbereiche seminare seite termine Ws termine ss

kulturvermittlung vermittlungsprojekte 42 15. – 16. 12. 17 25. – 26. 5. 18

 audience development 44 17. – 18. 11. 17 13. – 14. 4. 18

 digitale kunst- und 46 19. – 20. 1. 18 29. – 30. 6. 18
 kulturvermittlung

Personal skills Professionelle 48 13. – 14. 10. 17 2. – 3. 3. 18
 gesprächsführung

 umgang mit konflikten 50 17. – 18. 11. 17 27. – 28. 4. 18

 erfolgreich präsentieren 52 24. – 25. 11. 17 25. – 26. 5. 18

 Zeit- und selbst- 54 16. – 17. 2. 18 29. – 30. 6. 18
 management 

alle seminare sind auch einzeln buchbar! 

etwaige Zusatztermine finden sie direkt auf den seiten der einzelnen seminare. 

Zertifikatslehrgänge

einstieg: jederzeit möglich
dauer: max. 12 monate 
abschluss: Zertifikat kulturmanagement bzw. 
Zertifikat kulturvermittlung des instituts für kulturkonzepte
kosten: euro 2.950 / euro 2.550 für studierende (bis 27 Jahre)
eCts: der positive abschluss eines Zertifikatslehrgangs entspricht 25 eCts-
Punkten. der Besuch eines einzelnen seminars deckt sich mit 1 eCts-Punkt. 
die studienprogrammleitung an ihrer universität entscheidet über die 
anrechenbarkeit in ihrem studium.
ue: ein lehrgang entspricht insgesamt 127 unterrichtseinheiten. 
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6. –
7.10.
2017

9. –
10.3.
2018

strukturen des 
kulturbetriebs 
Chancen kennenlernen und nutzen 

susanne kappeler-niederwieser

seminar

leitung

12  —  karriereplanung



Ziel
dieses seminar ermöglicht ihnen einen umfassenden einblick in strukturen, Organi-
sationen und arbeitsfelder des kunst- und kulturbetriebs. sie erhalten eine klare Über-
sicht und Orientierung für ihre individuellen Berufschancen sowie ihre Projekt- und 
karriereziele. das seminar ist vor allem für jene geeignet, die sich mit der struktur des 
kulturbetriebs vertraut machen möchten.

inhalt
der kulturbereich ist ein sehr dynamisches arbeitsfeld, in dem ein hoher grad an 
 eigenverantwortung gefordert ist. um erfolgreich zu sein, ist es daher wichtig, dass 
sie über fundiertes Wissen betreffend struktur und rahmenbedingungen des felds 
verfügen. das heißt: klar definierte Berufs- und Projektziele sind der grundstein für 
eine erfolgreiche karriere. die dozentin unterstützt sie im seminar außerdem in 
Coachingsettings, ihre individuellen stärken und Berufschancen zu erkennen und 
die nächsten schritte für ihre persönliche entwicklung im kunst- und kulturbereich 
zu planen.

schwerpunkte
— der kulturelle arbeitsmarkt
— netzwerke und interessensvertretungen
— individuelle Chancen entdecken 
— Qualifikationen und ausbildung
— selbstmarketing: die eigene marke pflegen
— karriereziele realistisch einschätzen

termine
6. – 7. Oktober 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
9. – 10. märz 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

13  —  karriereplanung



12. –
13.1.
2018

8. –
9.6.
2018

führung in 
kulturorganisationen
skills, do’s & don’ts 
 

leo hemetsberger

seminar

leitung

14  —  karriereplanung



Ziel
führungsgrundlagen für praxisrelevante Projektrealisierung im kulturmanagement 
 vermitteln.

inhalt
führungskräfte im kunst- und kulturbereich sollen knappe ressourcen und schwan-
kende motivationen im team zielorientiert fokussieren können, sie möchten finanzielle
selbstausbeutung und frustration vermeiden. Wer mit aktuellen Werkzeugen aus 
 führungstheorien, rollenmodellen und teamkonzepten arbeitet, kann teams gut 
 entwickeln, in schwierigen Zeiten unterstützen und wird Projekte besser umsetzen. 
in diesem seminar werfen wir einen Blick auf die grundlagen der Professionalisierung
im kulturmanagement. der kunst- und kulturbereich ist hoch differenziert, fachliches
know-how und die Wertschätzung für mitarbeiterinnen sind wesentlich für führungs-
kompetenz. Praxisrelevante unterstützung und erfahrungsbasierte tipps stehen im
vordergrund.

schwerpunkte
 — reflexion gewohnter team- und führungsstrategien
— lösungsorientierte teamkommunikation 
— teamentwicklung & motivation
— transformation in den Organisationsalltag

termine
12. – 13. Jänner 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
8. – 9. Juni 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 430 einzelseminarpreis
euro 380 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.
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20. –
21.10.
2017

16. –
17.3.
2018

Projektplanung
mit richtiger Planung den grundstein 
für den Projekterfolg legen 

 
Christian henner-fehr

seminar

leitung

16  —  Planung und Organisation



Ziel
in diesem seminar lernen sie die wichtigsten instrumente kennen, um Projekte zu
planen und so die voraussetzungen für die realisierung ihres vorhabens zu schaffen.

inhalt
gute Planung ist eine wichtige grundlage für den Projekterfolg! im rahmen des
seminars erfahren sie, was Planung bedeutet und welche instrumente zum einsatz
kommen können. auf diese Weise durchlaufen sie die verschiedenen Planungsphasen
eines Projekts – von der Projektidee bis zum Projektbudget. sie erfahren beispiels-
weise, wie ein Projektstrukturplan aufgebaut ist und haben die möglichkeit, selbst
einen solchen Plan zu erstellen. so sind sie in der lage, nach dem seminar ihr (kleines
oder großes) Projektvorhaben erfolgreich zu planen.

schwerpunkte
— Projekt im kontext: mission, vision, Ziele und strategien
— Zielbestimmung: der unterschied zwischen strategischen und operativen Zielen
— Planung: vom Projektstrukturplan bis zum Budget
— Budget: Wie sie ihre ausgaben darstellen

termine
20. – 21. Oktober 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
16. – 17. märz 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

17  —  Planung und Organisation



1. –
2.12.
2017

20. –
21.4.
2018

Projektpraxis
theorie und Praxis: 
Projektideen konkretisieren

 
susanne kappeler-niederwieser

seminar

leitung

18  —  Planung und Organisation



Ziel
sie wenden ihr bereits erworbenes Wissen auf ihr persönliches abschlussprojekt 
an. durch den praxisnahen Zugang überprüfen sie ihre Projektidee auf stringenz und 
trainieren ihr Projekt überzeugend zu präsentieren. sie entwerfen einen Budget- oder 
finanzplan beziehungsweise konkretisieren diesen.

inhalt
im Zentrum des seminars steht ihr abschlussprojekt, das sie gemeinsam mit der 
gruppe und der lehrgangsleitung des Zertifikatslehrgangs kulturmanagement an-
hand unterschiedlicher methoden unter die lupe nehmen. dazu wenden sie die 
theoretischen inputs aus den von ihnen gewählten seminaren in der Praxis an. durch 
die intensive auseinandersetzung mit ihrem Projekt können sie offene fragen in 
der gruppe diskutieren und evaluieren. in einzel- sowie gruppenübungen haben sie 
die möglichkeit an ihrer Projektformulierung zu arbeiten und deren kommunikation 
anzuwenden. sie entwickeln einen rahmen für ihre Budget- bzw. finanzplanung und 
prüfen dessen realistische umsetzbarkeit.

schwerpunkte
— Projektideen planen und kommunizieren
— strategische Partnerschaften und kooperationen 
— Budgetplanung und finanzierung

termine
1. – 2. dezember 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
20. – 21. april 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.
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9. –
10.2.
2018

kulturprojekte über 
die grenzen
erfolgreiche entwicklung und 
umsetzung von eu-Projekten
 

sylvia amann

seminar

leitung

20  —  Planung und Organisation

8. –
9.6.
2018



Ziel
das seminar bietet ihnen eine Orientierung im dschungel der fördermöglichkeiten
für grenzüberschreitende und europaweite kulturprojekte. sie lernen die kultur-
politischen voraussetzungen zu berücksichtigen, das strategische einbinden von 
netzwerken sowie praktische tools für die erfolgreiche Projektumsetzung.
 
inhalt
austausch, vernetzung und kooperationen über nationale grenzen hinweg spielen
eine wichtige rolle im kulturellen feld. fördermöglichkeiten dafür zu finden, ist eine
herausforderung. auch die entwicklung von Projekten ist für viele antragstellerinnen
eine herausforderung. in diesem seminar lernen sie eine vielzahl von möglichkeiten
für die verwirklichung ihrer Projektvorhaben außerhalb von Österreich oder mit 
internationalen Partnerinnen kennen. sie sind eingeladen, eigene Projektideen ein-
zubringen. in einer anregenden diskussionsatmosphäre erhalten sie konkretes und 
 individuelles feedback bezüglich fördermöglichkeiten und eu-Projektmanagement.

schwerpunkte
— Was bedeutet transnationales arbeiten im kulturbereich?
— entwicklung und strukturierung transnationaler kulturprojekte
— eu-kulturpolitik und eu-förderprogramme für den Bereich kultur
— kulturnetzwerke auf europäischer ebene
— Projektmanagement von eu-kulturprojekten

termin
9. – 10. februar 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)
8. – 9. Juni 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

21  —  Planung und Organisation



15. –
16.12.
2017

Projektfinanzierung 
und förderungen
von der cleveren kalkulation zur 
erfolgreichen finanzierung 

georg steker

seminar

leitung

22  —  finanzierung

27. –
28.4.
2018



Ziel
dieses seminar vermittelt ihnen die möglichen finanzierungsformen ihres Projekts 
mit dem fokus auf förderungen öffentlicher stellen in Österreich.
 
inhalt
eine erfolgreiche finanzierung ist die grundvoraussetzung, ihr Projekt von der  Planung 
zur umsetzung zu führen. da finanzielle mittel für kunst- und kulturprojekte begrenzt 
sind, ist die kenntnis über relevante Bezugsstellen vor allem im institu tio nellen sektor 
eine wesentliche notwendigkeit. ebenso gilt es einen finanzierungs-mix zu finden, 
der für ihr Projekt geeignet ist. in diesem seminar lernen sie, wie sie gekonnt förder-
anträge erstellen und erfahren welche förderstellen für ihr Projekt passend sind.

schwerpunkte
— förderstellen in Österreich: Bezirk, land und Bund
— förderanträge professionell gestellt
— finanzierungsformen: private money & public money 
— die richtige Projekt-kalkulation: dos and don’ts
— Co-finanzierung: das modell geteilter kosten am Beispiel von koproduktionen 

 in der darstellenden kunst

termin
15. – 16. dezember 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
27. – 28. april 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

23  —  finanzierung



24. –
25.11.
2017

23.–
24.3.
2018

kultursponsoring
erfolgreiche und langfristige 
Partnerschaften mit unternehmen
 

ulrike spann

seminar

leitung

24  —  finanzierung



Ziel
sie lernen alle notwendigen schritte, um unternehmen als sponsoren für ihr Projekt
oder ihre Organisation zu gewinnen. sie sind in der lage, überzeugende und 
i ndividuelle sponsorangebote zu erstellen und ihre sponsoren für ein längerfristiges 
engagement zu motivieren. sie erfahren, dass die suche nach kooperationspartnern 
spaß machen kann!

inhalt
neben subventionen werden gelder aus der Wirtschaft immer wichtiger für die rea-
lisierung von kulturprojekten, Produktionen und veranstaltungen. eine erfolgreiche 
sponsor-Partnerschaft beginnt mit einer sehr sorgfältigen recherche von unterneh-
men, die eine Übereinstimmung in den Bereichen identität, mission, marketing oder 
Zielgruppen aufweisen. der richtige und zeitgerechte einsatz der sponsorunter-
lagen, die gestaltung der kontaktaufnahme und die strategien der  sponsorenpflege 
werden in diesem seminar im detail und anhand von anschauungsbeispielen 
 durch genommen. Beispiele und erfahrungen aus etablierten kulturinstitutionen 
ermöglichen einen einblick in deren Praxis, dienen als professionelle vorlagen und 
sind dann für die eigenen vorhaben zu adaptieren. gleichzeitig wird auf einzelprojekte 
eingegangen und in gruppenarbeiten an den eigenen Projekten gearbeitet.

schwerpunkte 
— definition kultursponsoring, fundraising, Crowdfunding & freundeskreise
— leitfaden kultursponsoring
— Betrachtung der österreichischen sponsoringlandschaft
— analyse der eigenen Projekte
— gruppenarbeiten

termine
24. – 25. november 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
23. – 24. märz 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

25  —  finanzierung



29. –
30.9.
2017

26.–
27.1.
2018

Betriebswirtschaft 
für kultur
grundlagen der Betriebswirtschafts-
lehre für kulturschaffende
 

markus enzinger

seminar

leitung

26  —  finanzierung



Ziel
sie wollen einen kulturverein gründen? Oder ein kunstprojekt umsetzen? in diesem
seminar lernen sie dazu das wirtschaftliche Basiswissen in rechtlicher, steuerlicher
und finanzieller hinsicht.

inhalt
im ersten teil erfahren sie, auf welche rechtsformen sie bei der gründung einer
kulturinitiative zurückgreifen können bzw. welche vor- und nachteile diese aufweisen.
ebenso werden die auswirkungen hinsichtlich körperschaft-, einkommen- und 
 umsatzsteuer erläutert. für die gestaltung einer einnahmen-/ausgabenrechnung 
erhalten sie praktische tipps. außerdem lernen sie die funktionsweise der doppelten 
Buchführung kennen. im kapitel kostenrechnung wird die erstellung einer deckungs-
beitragsrechnung, sowie die Berechnung des Break-even-Points gezeigt. anhand von 
fallstudien aus der Praxis von kulturbetrieben, sowie rechenbeispielen wird ihnen 
der umgang mit Zahlen vertraut und nachvollziehbar gemacht.

schwerpunkte
— grundlagen und wichtige Begriffe der Betriebswirtschaftslehre
— Überblick über rechtsformen von kulturbetrieben (mit schwerpunkt auf vereine 
 und gmbhs)
— klärung wichtiger steuerrechtlicher fragestellungen (körperschaft-, einkommen- 
 und umsatzsteuer)
— Buchhaltung und Bilanzierung (einnahmen-/ausgabenrechnung und doppelte 
 Buchführung)
— grundlagen der kostenrechnung (deckungsbeitragsrechnung und 
 Break-even-Point)

termine
29. – 30. september 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
26. – 27. Jänner 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

27  —  finanzierung



2. –
3.3.
2018

15.–
16.6.
2018

Controlling in 
kulturorganisationen
Planung und steuerung von kultur-
organisationen zur maximierung des 
künstlerischen handlungsspielraums
 

markus enzinger

seminar

leitung

28  —  finanzierung



Ziel
sie lernen in einfacher und verständlicher form alle wesentlichen instrumente 
 kennen, die zur erfolgreichen wirtschaftlichen führung einer kulturorganisation 
 notwendig sind.

inhalt
Controlling ist nicht gleich kontrolle, sondern umfasst vielmehr die Planung und
steuerung einer kulturorganisation. nach einer einführung in die aufgaben und
instrumente des Controllings erfahren sie, wie man ein leitbild entwickelt und daraus
konkrete Ziele ableitet. schwerpunkt des seminars bildet das thema Planung und
Budgetierung. dabei lernen sie, wie sie einzelne kosten richtig kalkulieren und eine
Planungsrechnung für einen subventionsantrag aufbauen. Zum abschluss werden
spezielle kennzahlen vorgestellt, mit denen man kulturorganisationen hinsichtlich
ihrer Produktivität und Wirtschaftlichkeit vergleichen kann. voraussetzung für den
Besuch dieses seminars ist ein grundwissen zu Betriebswirtschaft!

schwerpunkte
— grundlagen des Controllings (aufgaben des Controllings, operatives versus 
 strategisches Controlling)
— mission und leitbild, wirtschaftliche und ideelle Ziele
— Planung und Budgetierung
— kennzahlen

termine
2. – 3. märz 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
15. – 16. Juni 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

29  —  finanzierung



10. –
11.11.
2017

6.–
7.4.
2018

Public relations 
in kulturinstitutionen
kulturproduzentinnen gestalten 
ihre Öffentlichkeit
 

Christine steindorfer

seminar

leitung

30  —  Pr, marketing



Ziel
sie entwickeln ein verständnis für Public relations und lernen wichtige  Werkzeuge, 
methoden und strategien kennen. der schwerpunkt liegt auf der erstellung  eines 
 umsetzbaren kommunikations- und Pr-konzeptes. das schließt „klassische“ 
 methoden ebenso ein wie Online-Pr und social media.

inhalt
Öffentliche aufmerksamkeit ist ausschlaggebend für den erfolg jedes kulturellen
vorhabens. die Präsenz in den „richtigen“ medien ist dabei ebenso wichtig wie der
stellenwert eines Projektes in den „szenen“. damit einzelne Projekte nicht in der 
 täglichen informationsflut untergehen, bedarf es eines fundierten Pr-konzeptes und 
des zielgerichteten einsatzes von kommunikationsmitteln. Öffentlichkeitsarbeit muss 
dabei von anfang an in kulturprojekte integriert und mitgeplant werden. aktuelle 
tipps und tricks aus der sich ständig wandelnden Praxis erweitern die handlungs-
spielräume und provozieren rückfragen ans eigene selbstverständnis.

schwerpunkte
— aufgaben der Pr
— Corporate identity vs. image
— Pr-konzept: leitfaden und handlungshilfe 
— instrumente der Pressearbeit
— Presseaussendung: aufbau, versand, Wirkung
— umgang mit Journalistinnen

termine
10. – 11. november 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
6. – 7. april 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

31  —  Pr, marketing



12. –
13.1.
2018

4.–
5.5.
2018

kulturmarketing
kunst- und kulturprojekte erfolgreich 
positionieren und kommunizieren
 

karin Wöhrer

seminar

leitung

32  —  Pr, marketing



Ziel
dieses seminar vermittelt die grundlagen für erfolgreiches kulturmarketing. sie 
 lernen praxisnah, wie es gelingt, klassische „marketing-tools“ in den künstlerischen 
und kulturellen kontext eines kulturbetriebes oder -projektes zu stellen. 

inhalt
marketing im kulturbereich hat die aufgabe die künstlerischen inhalte zu bewahren 
und sichtbar zu machen. durch wirksame kommunikation soll das Publikum angezo-
gen und damit auch der wirtschaftliche erfolg gesichert werden. Zentrale Bedeutung 
hat dabei ein strategisch geplantes marketingkonzept. anhand eines Best Practice-
Beispiels erarbeiten wir schrittweise ein marketingkonzept mit fokus auf nachhaltiger 
Positionierung. mit einem strukturierten maßnahmenplan beleuchten wir die essen-
tiellen marketing-segmente und sichern damit eine wichtige grundlage für die erfolg-
reiche umsetzung in die Praxis. sie können ihr eigenes kulturprojekt als Praxisbeispiel 
mitbringen und im seminar in gruppenarbeiten weiterentwickeln.

schwerpunkte
— marketing im dienst der künstlerischen idee
— schritt für schritt zum marketingkonzept
— grundlagen einer erfolgreichen Positionierung
— methoden zur skizzierung und kommunikation von Projektideen
— maßnahmenplan: der Weg in die umsetzung
— marketing-mix: mit wenigen ressourcen den optimalen mix erstellen

termine
12. – 13. Jänner 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
4. – 5. mai 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

33  —  Pr, marketing



19. –
20.1.
2018

13.–
14.4.
2018

Optimales texten
starke texte lustvoll schreiben 
 

anna ladurner

seminar

leitung

34  —  Pr, marketing



Ziel 
das seminar stärkt sie als schreiberinnen. sie erfahren, wie sie schreibend ideen 
 finden, schwungvoll und in einer persönlichen sprache erste rohtexte zu Papier 
 bringen und wie sie diese mit wertschätzendem textfeedback und systematischer 
Überarbeitung auf hochglanz polieren. schritt für schritt verfassen wir Presse-
meldungen oder Überzeugungstexte, die eindruck machen. 

inhalt
schreiben über kunst und kultur verlangt fingerspitzengefühl. es gilt sachlich zu 
informieren und kunst trotzdem in ihrer vielschichtigkeit gerecht zu werden. Zu 
 vermitteln ohne zu vereinnahmen. neugierig zu machen. im seminar arbeiten sie an 
ihrer eigenen, authentischen schreibstimme und erleben, was es bedeutet, so zu 
 schreiben, dass ihre texte bei den leserinnen ankommen. schreiben über kunst und 
kultur wird zum kreativen Prozess und macht (wieder) freude. 

schwerpunkte
— grundsätze der prozessorientierten schreibdidaktik
— schreibend ideen finden, struktur entwickeln, rohtexte schreiben
— aufbau und analyse von Presse- und Überzeugungstexten
— textverständlichkeit und leserorientierung
— textfeedback und Überarbeitung

termine
19. – 20. Jänner 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
13. – 14. april 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 430 einzelseminarpreis
euro 380 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

35  —  Pr, marketing



2. –
3.2.
2018

22.–
23.6.
2018

marketing im 
social Web 
social media für ihre 
marketingaktivitäten nutzen
 

Christian henner-fehr

seminar

leitung

36  —  Pr, marketing



Ziel
in diesem seminar erfahren sie, warum social media für sie so wichtig ist, wie die 
kommunikation im social Web funktioniert und auf welche Weise sie mit hilfe von 
social media ihre marketingaktivitäten unterstützen können.

inhalt
die technologischen entwicklungen und vor allem das aufkommen des social Web 
haben unser kommunikationsverhalten stark verändert. in diesem seminar lernen sie 
den digitalen raum und seine regeln und mechanismen kennen. sie erhalten einen 
Überblick über die wichtigsten Plattformen und netzwerke und erfahren, wie sie diese 
für ihre eigenen marketingaktivitäten einsetzen können und worauf eine strategie 
aufbaut, mit der sich langfristige erfolge erzielen lassen.

schwerpunkte
— grundlagen social media: vom monolog zum dialog
— facebook, twitter & Co: die wichtigsten Plattformen
— Ziele, strategien und die richtige taktik: social media als wichtiges element 
 des Online-marketings
— social media marketing: Best Practice

termine
2. – 3. februar 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
22. – 23. Juni 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

37  —  Pr, marketing



23. –
24.2.
2018

14.–
15.9.
2018 

Content marketing
mit inhalten überzeugen
 

Christian henner-fehr

seminar

leitung

38  —  Pr, marketing



Ziel
im seminar Content marketing erfahren sie, worauf sie bei der Contentproduktion 
achten müssen, um das interesse ihrer Zielgruppen auf sich zu ziehen.

inhalt
Wer sich heute für kunst und kultur interessiert, informiert sich sehr oft über die
digitalen medien. im rahmen des seminars analysieren wir die digitalen Wege, die
die userinnen einschlagen und beschäftigen uns mit der frage, auf welche Weise
Content marketing, storytelling und Crowdfunding als marketingansätze für den
kunst- und kulturbereich relevant und für unsere Zwecke einsetzbar sind.

schwerpunkte
— Persona: die richtigen Zielgruppen identifizieren
— Customer Journey: kundinnen und Besucherinnen auf ihrem Weg zu uns begleiten
— Content marketing: relevante inhalte für userinnen und die suchmaschinen
— storytelling: geschichten gezielt einsetzen
— Crowdfunding: ein finanzierungsinstrument, das auch marketingzwecken dient

termine
23. – 24. februar 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
14. – 15. september 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

39  —  Pr, marketing



10.–
11.11.
2017

grundlagen der 
kulturvermittlung 
aktuelle theorien und 
einblicke in die Praxis 
 

andrea Zsutty & expertinnen

seminar

leitung

9.–
10.3.
2018

40  —  kulturvermittlung



Ziel 
kulturvermittlung ist ein hochaktuelles thema in vielen kulturorganisationen. in 
 diesem seminar erhalten sie eine fundierte einführung in die aufgaben der kulturver-
mittlung und lernen innovative konzepte und ansätze durch Praxisbeispiele kennen.

inhalt
tanz, theater, Bildende kunst, architektur, design, literatur oder musik: die kommu-
nikation mit unterschiedlichen Publikumsgruppen und die reflexion über anwend-
bare vermittlungsprogramme werden für eine wirksame teilhabe an  kulturangeboten 
immer wichtiger. dieses seminar bietet einen praxisnahen  einblick in die strukturen, 
aufgaben bereiche, rahmenbedingungen und theorien des  vielschichtigen Berufs-
bildes der kulturvermittlung. der mix aus vortrag, Best Practice-Beispielen, diskussion 
und gruppenarbeiten wird ergänzt durch exper tinneninputs zu aktuellen themen.

schwerpunkte
— einführung in das Berufsbild: Perspektiven, themen & theorien
— kulturvermittlung aktuell: innovative konzepte & ansätze
— ideen- und diskurspool anhand von Best Practice-Beispielen
— expertinnen aus der Praxis zu spezialthemen

termine 
10. – 11. november 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
9. – 10. märz 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

41  —  kulturvermittlung



15.–
16.12.
2017

vermittlungsprojekte 
von der idee zum konzept 
 

andrea Zsutty

seminar

leitung

25.–
26.5.
2018

42  —  kulturvermittlung



Ziel 
eine idee ist schnell geboren – doch wie wird daraus ein überzeugendes konzept?
sie erfahren, welche funktionen und faktoren geklärt sein müssen, um ein fundiertes
vermittlungsprojekt entwickeln zu können.

inhalt
Projekte aus der Praxis zeigen, wie die umsetzung von formaten und methoden für
unterschiedliche Publikumsgruppen aussehen können. gemeinsam erarbeiten wir
die Besonderheiten der unterschiedlichen Bereiche der kulturvermittlung, lernen
pädagogische grundlagen kennen und befassen uns mit lerntheorien und ihren
Bedeutungen für die Publikumsarbeit. highlight dieses Praxisseminars ist der Besuch
einer kulturinstitution, wo sie ein Best Practice-Beispiel kennenlernen und selbst 
Blitzkonzepte erarbeiten, die als grundlage zur entwicklung eines konzeptleitfadens 
dienen.

schwerpunkte
— von der ersten idee bis zur konzepterstellung
— lerntheorien und Publikum
— Besuch eines Best Practice-Beispiels einer kulturinstitution
— Praktische Übung „Blitzkonzept“ in kleingruppen

termine 
15. – 16. dezember 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
25. – 26. mai 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

43  —  kulturvermittlung



17.–
18.11.
2017

audience 
development 
neue Zielgruppen definieren 
und binden 
 

susanne Wolfram

seminar

leitung

13.–
14.4.
2018

44  —  kulturvermittlung



Ziel 
sie lernen den unterschied kennen zwischen audience development und herkömm-
lichen instrumenten des kulturmarketings und der kulturvermittlung, sowie historische 
und aktuelle entwicklungen und diskurse. sie sind in der lage strategien zur ausein-
andersetzung mit (noch)nichtbesucherinnen im hinblick auf die diversität der gesell-
schaft im internationalen kontext zu entwickeln und umzusetzen.

inhalt
der demografische Wandel, Bürgerinnen mit verschiedenen soziokulturellen traditio-
nen und rezeptionsgewohnheiten, Überalterung der Bevölkerung und neue heraus-
forderungen im Bildungssystem erfordern eine neukonzeption der kulturbetriebe und 
ihrer angebote. „audience development“ setzt ebendort an und zielt auf die strategi-
sche gewinnung neuen Publikums für kultureinrichtungen ab. kulturvermittlerinnen 
werden dabei zunehmend als die expertinnen für Publikumsbedürfnisse angesehen. 
im seminar werden Chancen und grenzen ausgelotet und sie erhalten anregende 
Beispiele, wie Barrieren der kulturellen teilhabe überwunden werden können. dabei 
nehmen sie die Perspektive des (potentiellen) Publikums ein. sie analysieren die 
motive der nicht-nutzerinnen von kulturangeboten und lernen methoden kennen, 
um neues Publikum zu gewinnen und dauerhaft zu binden.

schwerpunkte
— aktuelle Besucherinnen- und nichtbesucherinnen-forschung
— Best Practice-Beispiele aus musik, theater, kunst und geschichte
— audience development in der europäischen kulturpolitik 
— „new audiences“ Programm des arts Council in england und seine auswirkungen
— entwicklung eigener konzepte des audience development

termine 
17. – 18. november 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
13. – 14. april 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

45  —  kulturvermittlung



19.–
20.1.
2018

digitale kunst- und 
kulturvermittlung 
Best Practice und konzepte 
 

Christian henner-fehr

seminar

leitung

29.–
30.6.
2018

46  —  kulturvermittlung



Ziel 
Ziel dieses seminars ist es, ihnen zu zeigen, auf welche Weise sich der digitale raum
in die konzepte der kunst- und kulturvermittlung integrieren lässt. Wir stellen ihnen
geeignete formate und tools vor, und zeigen ihnen anhand von Praxisbeispielen, wie
sie digitale technologien einsetzen können.

inhalt
die entwicklungen im digitalen Bereich machen auch vor dem kunst- und kultur-
bereich nicht halt. die museen sehen sich unter Zugzwang, strategien entwickeln zu 
müssen, um die menschen in einer mittlerweile stark medialisierten Welt überhaupt 
noch erreichen zu können. es gilt, konzepte, strukturen und narrative zu entwickeln,
um „die sammlungs-, ausstellungs- und vermittlungsarbeit mit immersiven und 
partizipativen ansätzen (zu) verbinden“, wie Christian gries in einem Blogbeitrag 
über „digitale strategien im museumsbereich“ schreibt. auch die kunst- und kultur-
vermittlung steht vor neuen herausforderungen. einerseits entstehen in verbindung 
mit der rasch voranschreitenden digitalisierung neue konzepte und modelle der ver-
mittlungsarbeit. andererseits gilt es, inhalte und technologien so zu verbinden, dass 
am ende ein mehrwert für die Besucherinnen/userinnen entsteht.

schwerpunkte
— der digitale (erlebnis)-raum: Wo stehen wir in der digitalen entwicklung?
— digitale strategien im museumsbereich
— formate und tools: vermittlungsarbeit mit hilfe von tweetups
— Best Practice: digitale formate in der Praxis

termine 
19. – 20. Jänner 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
29. – 30. Juni 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 390 einzelseminarpreis
euro 340 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

47  —  kulturvermittlung



13.–
14.10.
2017

Professionelle 
gesprächsführung 
gespräche und teambesprechungen 
zielgerichtet führen 
 

markus lang

seminar

leitung

2.–
3.3.
2018

48  —  Personal skills



Ziel
Ziel des seminars ist es, ihnen neue gestaltungsmöglichkeiten für die effektive
führung von gesprächen und Besprechungen zu vermitteln.

inhalt
die fähigkeit, effektiv zu kommunizieren ist eine wesentliche voraussetzung, um
Projekte erfolgreich abwickeln zu können. dieses seminar bietet ihnen methoden
und Werkzeuge, um Besprechungen im team, im Projekt oder mit kooperations-
partnern erfolgreich zu gestalten. sie lernen aktives Zuhören ebenso wie die ziel- und
lösungsorientierte führung von gesprächen und Besprechungen. eine konzentrierte
Zusammenfassung von gesprächs- und Coachingmethoden bietet ihnen Werkzeuge,
um optimale und tragfähige gesprächsergebnisse zu erzielen. Praktische Übungen
bieten den raum, das eigene gesprächsverhalten in einzel- und gruppengesprächen
zu reflektieren, sowie die eigene gesprächsfähigkeit weiterzuentwickeln.

schwerpunkte
— grundlagen der kommunikation
— gespräche zielorientiert vorbereiten und gestalten
— fragetechniken und aktives Zuhören
— die vier ebenen der kommunikation
— Professionelle gesprächs- und Coachingmethoden
— schutz gegen manipulative kommunikation
— reflexion des eigenen gesprächsverhaltens
— Praktische Übungen zur verbesserung der gesprächsführung

termine
13. – 14. Oktober 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
2. – 3. märz 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten 
euro 430 einzelseminarpreis
euro 380 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

49  —  Personal skills



17.–
18.11.
2017

umgang mit konflikten 
lösungsstrategien für 
schwierige situationen
 

leo hemetsberger

seminar

leitung

27.–
28.4.
2018

50  —  Personal skills



Ziel
sie entdecken im seminar ihre individuellen Zugänge zu konflikten. die gewohnten
strategien im umgang mit konflikten sind nur eine möglichkeit von vielen. in der
konkreten auseinandersetzung mit theorien zu kommunikation und konfliktmodellen
gewinnen sie sicherheit im persönlichen umgang mit schwierigen situationen.

inhalt
kulturmanagement ist meist teamarbeit und erfordert verständnis für die interessen
und Ziele der anderen, ohne die eigenen zu vernachlässigen. konflikte gehören somit
oft zur tagesordnung. das seminar gibt einblicke in unterschiedliche konfliktstile und
zeigt lösungsorientierte handlungsalternativen auf. ausgehend von konfliktregelungs-
ansätzen entdecken sie ihr individuelles verhalten in kritischen situationen auf  kreative 
art. sie werden sich ihrer sozialen kompetenzen bewusst und fördern  dadurch alterna-
tive verhaltensweisen. Wenn wir unsere handlungsoptionen  erweitern, dann können 
die mitmenschen neu darauf reagieren.

schwerpunkte
— kommunikation & konflikt
— verschiedene konfliktarten und modelle
— konfliktursachen und regelungsstrategien
— systematischer umgang mit akuten konflikten
— Praktische Übungen und diskussionen

termine
17. – 18. november 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
27. – 28. april 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 430 einzelseminarpreis
euro 380 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

51  —  Personal skills



24.–
25.11.
2017

erfolgreich 
präsentieren 
Persönliche stärken für Präsentationen 
und vorträge einsetzen
 
 
matthias kress oder stella damm

seminar

leitung

25.–
26.5.
2018

52  —  Personal skills



Ziel
Ziel des seminars ist es, ihnen die eigenen stärken bewusst zu machen, ihre ressour-
cen zu erweitern und auf dieser Basis strategien vorzustellen, die es ihnen ermög-
lichen, frei und selbstsicher vor einem Publikum zu sprechen und zu präsentieren.

inhalt
Präsentieren ist eine der kernkompetenzen professionellen kulturmanagements, die 
tagtäglich zum einsatz kommt. in kurzen theoretischen inputs werden die grundlagen
erfolgreichen Präsentierens vorgestellt: körperhaltung, stimme, kontakt zum 
 Publikum und der zielgerichtete einsatz von Präsentationsmedien. dabei erhalten sie 
hilfestellungen, wie die häufigsten fehler leicht zu vermeiden sind.  schwerpunkte 
sind praktische Übungen mit und ohne videokamera, in denen auf ihre aktuellen 
Bedürfnisse eingegangen wird, wie z. B. ein bevorstehender termin für einen vortrag 
oder eine Projektpräsentation. 

schwerpunkte
— Ziele einer Präsentation
— inhaltliche und mediale vorbereitung
— Wie finde ich meinen vortragsstil?
— eigene stärken erkennen und ausbauen
— den „draht“ zum Publikum finden
— Übungen vor der videokamera

termin mit matthias kress
24. – 25. november 2017 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

termin mit stella damm
25. – 26. mai 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 430 einzelseminarpreis
euro 380 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

53  —  Personal skills



16.–
17.2.
2018

Zeit- und selbst-
management 
mehr spielraum durch persönliche 
Zeitplanung und selbstmanagement
 

markus lang

seminar

leitung

29.–
30.6.
2018

54  —  Personal skills



Ziel
sie lernen neue möglichkeiten und methoden für ein effektives Zeit- und selbst-
management und deren praktische umsetzung kennen.

inhalt
im rahmen des seminars werden effektive methoden für ein umfassendes Zeit- und 
selbstmanagement vorgestellt. die verschiedenen Zeitmanagement-systeme werden 
mit ihren stärken und schwächen anschaulich vermittelt, sowie auch ihre kreativen 
kombinationsmöglichkeiten aufgezeigt. sie lernen Prioritäten zu setzen und ihre 
persönliche Zeitplanung mit einem klaren Blick auf das Wesentliche zu verbessern. im 
Weiteren werden konzepte für ein effektives selbstmanagement, sowie zur verbesse-
rung der persönlichen lebensbalance vermittelt. Praktische Übungen bieten ihnen die 
möglichkeit ihre individuelle arbeitssituation zu reflektieren und mehr Zeitsouveräni-
tät und arbeitsqualität zu erlangen.

schwerpunkte
— Zeitmanagementmethoden
— Optimale selbstorganisation
— setzung von Prioritäten
— effektive tages- und Wochenplanung
— Persönliche Ziel- und visionsentwicklung
— selbstcoaching und innere motivation
— stressmanagement und Burnout-vorbeugung
— Work-life-Balance

termine
16. – 17. februar 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr) oder
29. – 30. Juni 2018 (fr 14.00 – 19.00 uhr, sa 10.00 – 18.00 uhr)

kosten
euro 430 einzelseminarpreis
euro 380 für studierende (bis 27 Jahre)

eCts/ue
dieses seminar entspricht 1 eCts-Punkt und hat 16 unterrichtseinheiten (ue) 
à 45 minuten.

55  —  Personal skills
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